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Interview mit Liferadio - Fettabsaugung

Das ist der Live-Talk mit Constanze. Bei mir Frau Dr. Rejzek: Sie haben das Buch geschrieben „Einfach schön!“. Sehr viele Frauen überlegen, „Soll ich mir die Brüste vergrößern?“, „Soll ich mir Fett absaugen?“ Zwei Fragen hab ich da, weil das sind so die meisten Probleme, mit denen Hörerinnen auch zu mir kommen. Bei der Fettabsaugung glaub ich, ist es ja sehr sinnvoll, erst einmal das Gewicht zu haben, das man haben möchte und das dann auch zu halten, eine Zeit lang, oder? Weil sonst lass ich mir das absaugen und nehm das wieder zu, stimmt das?	
Ja, das ist sicher ganz richtig. Es macht keinen Sinn, sich vorher runterzuhungern, wenn man so etwas vorhat, und andererseits ist es natürlich auch wichtig, dass man nachher einfach das Gewicht weitgehend halten kann. 
Wobei man schon sagen muss: Meist gibt es diesen Zeitpunkt, an dem man erkannt hat, dass man zum Beispiel Reiterhosen oder einen „Schwimmreifen am Oberbauch“ hat, den man seit der Kinder nicht mehr loswird. Oder viele Frauen sagen: „Ich bin jetzt über 40 und schön langsam merke ich, meine Taille, die wird immer gerader, die verflacht, die ist nicht mehr so schön“. Oder auch die Reithosen.
Das sind so diese typischen Problemregionen und das ist auch eine gute Indikation für eine Fettabsaugung. Da hab ich einen umschriebenen Bereich, den ich einfach konturiere, den ich irgendwie anpasse an die Umgebung, wo ich eine Problemzone entferne, wo ich einen Bereich reduziere, der vielleicht einfach auch genetisch gesehen mehr Fettzellen hat. Also wenn das Gewicht weitgehend gehalten wird, dann kann man davon ausgehen, dass das dann wirklich ein schönes und dauerhaftes Ergebnis bleibt, auch wenn man zwei, drei, vier Kilos zunimmt. Das ist dann jetzt meistens nicht das Problem, weil man dann ja wirklich einen Problembereich deutlich reduziert hat und eine schönere Kontur, einen harmonischeren Verlauf mit der Umgebung, geschaffen hat. 
Das heißt, auch wenn ich dann zunehme, kommt die Reiterhose nicht zwingend zurück?
Genau! Weil dort hat man dann ja wirklich Zellen reduziert und selbst wenn man dann insgesamt einfach ein bisschen fülliger wird, dann bleibt aber die neue Kontur bestehen und man lagert nicht wieder zuerst einmal in den Reiterhosen besonders viel ein. Das ist eigentlich nicht so. 
Das heißt, man nimmt an anderen Stellen zu? Wenn man zunimmt. 
Naja, Ziel sollte halt sein, dass man dann einfach gleichmäßiger zunimmt. Also dass man einfach die neue Kontur behält. Es ist jetzt nicht so, dass man dann kompensatorisch riesige Oberarme bekommt oder so, das sicher nicht. 
Aber eines ist schon: Wenn man die Fettabsaugung, meiner Meinung nach, ein bisschen missverständlich zu großflächig betreibt, also so ein bisschen „zum Abnehmen“ - Sprich: Ich lass mir mal den ganzen Bauch absaugen und die Hüfte und die Taille und dann auch noch die ganzen Beine, die Oberschenkel vorne und auf der Seit, dann hat man dort natürlich schon überall deutlich reduziert, die Fettzellen, und wenn man dann 10 kg zunimmt, ja dann weicht es schon irgendwo anders hin aus. Also das ist schon so. 
[bookmark: _GoBack]Ich halte es für sinnvoll, wenn man überhaupt auf das Gewicht kommt, wo man sein will und das dann eine Zeit lang hält, bevor man das macht. 
Genau, das ist natürlich der Idealfall. 
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